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Weltweit werden zahlreiche Veranstaltun-
gen zu diesem Gedenktag organisiert, auch
in Sendenhorst setzen eine Woche lang
rund um den 25. November Fahnen mit der
Aufschrift „Frei leben – Nein zu Gewalt an
Frauen“ am Rathaus, vor der Friedenskir-
che und anderswo ein öffentliches Zeichen.
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 ANDACHT

Ein Schiff, das sich Gemeinde nennt,
fährt durch das Meer der Zeit.

Das Ziel, das ihm die Richtung weist,
heißt Gottes Ewigkeit.

Das Schiff, es fährt vom Sturm be-
droht durch Angst, Not und Gefahr,

Verzweiflung, Hoffnung, Kampf und
Sieg, so fährt es Jahr um Jahr.

Und immer wieder fragt man sich:
Wird denn das Schiff bestehn?

Erreicht es wohl das große Ziel?
Wird es nicht untergehn?

Bleibe bei uns Herr!
Bleibe bei uns, Herr,
denn sonst sind wir allein
auf der Fahrt durch das Meer.
O bleibe bei uns, Herr!

Bleiben Sie behütet!

Ihr Pfarrer Manfred Böning

Liebe Leserin,
Lieber Leser,

In unseren Kirchen hängt immer
ein ansprechend gestalteter Stoff-
vorhang in unterschiedlichen Far-
ben: grün, rot, weiß/gold und
violett. Die Farben signalisieren die
Stimmungen der jeweiligen Kir-
chenjahreszeit. Nähere Infos auf
unserem youtube-kanal: gute
worte und musik.

Für die Friedenskirche haben wir
nun einen neuen Vorhang, in dem
alle Farben der Kirchenjahreszeit
gemeisam vorkommen. Finanziert
hat es der Förderverein der Frie-
denskirche, dafür ein herzliches
Dankeschön!  Ebenso ist ein Schiff
zu erkennen, das an die Geschichte
der Sturmstillung Jesu genauso
erinnert, wie auch daran, dass wir
gemeinsam in einem Boot sind und
der Kurs Gott überlassen wird.

Schön passt dazu das Gesang-
buchlied, das Gotthard Martin
Schneider 1960 gedichtet hat:

QR-Code für unseren Youtube-Kanal



5

EISERNE HOCHZEIT      AUSFLUG DES FRAUENTREFFS

Fahrt des Frauentreffs Sen-
denhorst zum Hof Lohmann

Schon lange geplant war der Nach-
mittagsausflug des Frauentreffs
Sendenhorst, nach einigem Bangen
konnte er nun doch stattfinden, un-
ter Corona-Schutzbedingungen na-
türlich, mit Masken und Abstand. In
Fahrgemeinschaften ging es zum
Hof Lohmann nach Freckenhorst.
Dieser Hof bietet eine besondere
Perspektive, Ökologie und die Einbe-
ziehung von Menschen mit Behinde-
rungen werden hier ganz
selbstverständlich gelebt. Bei einer
Führung konnten die Teilneh-
merinnen diese Philosophie des Hof
Lohmann kennenlernen. Natürlich
gehörte auch ein gemeinsames Kaf-
feetrinken an Einzeltischen zum Pro-
gramm. Ein Besuch des Hofladens
rundete den Nachmittag ab. „Wir
lassen uns von einem Virus nicht
unterkriegen!“ fasste eine Teilneh-
merin zusammen.

Mitten in die Zeit des Lock-downs fiel
die Eiserne Hochzeit (65 Jahre) der
Eheleute Professor Dr. Reinhard und
Waltraut Fricke. Ein großes Fest oder
ein feierlicher Gottesdienst waren
nicht möglich. Dennoch konnte im
Garten der Eheleute eine Abordnung
des Pres-
byteriums
und des
Förderver-
eins mit
großem
Abstand,
aber sehr
herzlich
gratulie-
ren.
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 DAS BESONDERE REZEPT

Berliner Brot schmeckt natürlich im-
mer, aber besonders in der Advents-
und Weihnachtszeit.

Das Rezept stellt uns Ursula Voß zur
Verfügung, die sich schon auf den
leckeren Geruch der Adventszeit
freut.

Berliner Brot

Einen Knetteig herstellen aus:

500 g  Mehl

400 g  Farinezucker

225 g  Margarine

2    Eier

2    Esslöffel Backkakao

1    Messerspitze Nelkengewürz

1    gestrichenen Teelöffel Zimt

1    Päckchen Backpulver

100 g  gehackte Mandeln

auf ein gefettetes Backblech strei-
chen, bei 200 Grad ca. 30 Minuten
backen,

sofort schneiden, nach dem Abküh-
len in einer Blechdose aufbewahren.

Werbung Erdnuss
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KONFIRMATION

In diesem Jahr mussten die Konfir-
mationen in den August verschoben
werden. Jeweils 3 bis 4 Jugendliche
konnten mit wenigen Angehörigen
den feierlichen Gottesdienst erleben.

Bilder der Konfirmationen finden
sich auf dem Rückumschlag dieses
Friedensboten. „Gott hat uns nicht
den Geist der Verzagtheit gegeben,
sondern den Geist der Kraft, der
Liebe und der Besonnenheit“, unter
dieses biblische Motto stellte Pfarrer
Manfred Böning die kleinen Festgot-
tesdienste.

Während Pfarrer Böning bei der Ein-
segnung die Segensworte sprach,
legte jeweils ein Familienmitglied
den Konfirmanden die Hand auf die
Schulter. Jede und jeder Einzelne
hatte sich einen Bibelvers als Konfir-
mationsspruch ausgewählt, diese
standen im Mittelpunkt der Kurzpre-
digt. Anstelle des Gesangs gestalte-
ten Hendrik Stahl an E-Piano und
Orgel, sowie Michael Gritzner, Gitar-
re, die Gottesdienste festlich mit
modernen und klassischen Segens-
liedern.

„Auch wenn in diesem Jahr keine
großen Festgottesdienste möglich
sind, war es dem Presbyterium und
mir wichtig den Jugendlichen die
feierliche Einsegnung als Abschluss
der Konfirmandenzeit zu ermögli-
chen,“ erläutert Pfarrer Manfred Bö-
ning mit Dank an alle Mitwirkenden.

Auf dem Konfi-Camp traf man sich
gerne zum Tanzen in der Disco, ein Bild
aus dem ersten Konfirmandenjahr

Gemeinsam paddeln ist recht schwer.
Man muss sich absprechen, welche
Richtung und wie schnell

Konfirmationsbilder s.

Umschlagseite S. 24
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ADVENT UND WEIHNACHTEN

13 Uhr – 15 Uhr Sendenhorst,
Friedenskirche: „Kommt, wir ge-
hen zur Krippe“ - Offene Kirche

Im diesen zwei Stunden haben Sie
Gelegenheit zu kommen, wann Sie
möchten. Sie können als Familien
oder Einzelne an Krippe, Tannen-
baum u.a. kleinen adventlichen Sta-
tionen innehalten, sowie das
Friedenslicht aus Bethlehem mit
nach Hause nehmen (Bitte Windlicht
mitbringen).

15 Uhr Vorhelm: Als evangelische
Kirchengemeinde beteiligen wir uns
am ökumenischen Gottesdienst in
Vorhelm auf dem Sportplatz – Info
folgt, bitte Presse beachten!

17 Uhr Gottesdienst in Vorhelm,
Nicolaikirche (Teilnahme nur mit
Anmeldung möglich!)

Die Corona-Zeit stellt uns als Kir-
chengemeinde in diesem Jahr vor
besondere Herausforderungen. Wie
kann es gelingen, strenge Schutz-
Vorkehrungen aufrecht zu halten
und zugleich vielen Menschen zu
ermöglichen, gottesdienstlich Weih-
nachten zu feiern? Das Presbyterium
hat einen Plan für Gottesdienste er-
stellt, der diesen Gedanken Rech-
nung trägt. Zugleich bitten wir Sie
freundlich um Verständnis, dass
manches anders ist als in den ver-
gangenen Jahren und Sie sich für
einige der Gottesdienste anmelden
müssen.

Zu einer Adventsfeier können wir Sie
in diesem Jahr leider nicht einladen,
doch einen Weihnachtsgruß möch-
ten wir Ihnen zukommen lassen. Sie
finden ihn in der ersten Dezember-
hälfte in Ihrem Briefkasten. Nicht
überall haben wir Menschen, die dies
verteilen können. Wenn Sie den
Gruß nicht bis zum 15. Dezember
erhalten haben, rufen Sie Pfarrerin
Böning gerne an.

Adventsfeier für Seniorinnen und
Senioren fällt aus

Heiligabend
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ADVENT UND WEIHNACHTEN

Bei der Anmeldung teilen Sie uns
mit, ob Sie alleine kommen, bzw.
welche Personen aus Ihrem Haus-
halt Sie begleiten. Sie erhalten dann
schriftlich Ihre Bankreihe mitgeteilt.

Die Gottesdienste dauern jeweils
etwa 30 Minuten, und werden musi-
kalisch besonders gestaltet.

Bitte bringen Sie zu allen Terminen
eine Mund-Nasen-Bedeckung mit.

Falls Sie erkältet sind, bitten wir Sie
höflich auf eine Teilnahme zu ver-
zichten. In unseren Gottesdiensten
beten wir regelmäßig für die, die aus
gesundheitlichen Gründen nicht teil-
nehmen können.

Für alle Angebote suchen wir noch
Menschen, die bei der Organisation
helfen oder Freude haben inhaltlich
vorzubereiten. Wir freuen uns über
Ihre Rückmeldung an die Pfarrer
oder das Gemeindebüro.

16.30 Uhr Gottesdienst in Sen-
denhorst, Friedenskirche (Teil-
nahme nur mit Anmeldung möglich!)

18 Uhr Gottesdienst in Senden-
horst, Friedenskirche (Teilnahme
nur mit Anmeldung möglich!)

22 Uhr Gottesdienst in Senden-
horst, Friedenskirche (Teilnahme
nur mit Anmeldung möglich!)

Anmelden können
Sie sich ab Mon-
tag 2. Novem-
ber.

Für die Senden-
horster Gottes-
dienste wenden
Sie sich per Tele-
fon oder E-Mail an
Pfarrerin Ute Bö-
ning 02526-
9393903 oder

uboening@kirchenkreis-hamm.de

Für den Gottesdienst in der Nicolai-
kirche wenden Sie sich bitte an den
Förderverein der Nicolaikirche:
Christiane Hoke 02528 3586 oder

info@nicolaikirche-kirche.vorhelm.com

mailto:info@nicolaikirche-kirche.vorhelm.com
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KINDERSEITE
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KINDERSEITE

Die Weihnachtsgeschichte neu geschrieben in CORONA-Zeit

Zur Zeit des Jahres 2020 veröffentlicht das Robert-Koch-Institut die
aktuellen Fallzahlen der Coroana-Infektionen und so ziehen Maria und
Josef los, um ihr Kind nicht in einem Quarantäne-Gebiet zu bekommen.
Als sie ankommen, schickt der Wirt die beiden weg, weil sie ihren Mund-
Nasenschutz zu Hause vergessen haben. Deswegen müssen sie mit dem
Stall vorlieb nehmen.

Die Heiligen Drei Könige schenken was ganz Praktisches , also das, was
man wirklich braucht, nämlich: Mehl, Desinfektionsgel und Klopapier.
Dazu kommt es allerdings erst reichlich verspätet. Schließlich kommen sie
aus einem Risikogebiet und müssen erst einmal in Quarantäne.

Die Engel müssen aus bekannten Gründen auf ihren Gesang verzichten,
halten aber stattdessen Schilder mit ihrer unmissverständlichen  Botschaft
hoch.

Und die Hirten können dieses Jahr ihre Hirtenstäbe dazu nutzen, um im
Stall für die Einhaltung des Mindestabstandes zu sorgen.

Und am Ende, am Ende stehen doch alle wie jedes Jahr staunend  an der
Krippe.

Nach einer Idee von

Pfarrerin Carolyne Knoll

Wir laden dich herzlich
ein, das Geschehen rund
um Stall, Hirten, Engel,
Krippe, Könige, Maria
und Joseph und das Je-
suskind in der Friedens-
kirche zu betrachten.
Komm mit deinen Eltern
Heiligabend zwischen 13
und 15 Uhr und seht
euch die Krippe an.
Nehmt beim Nachhause-
gehen das Licht von
Bethlehem mit (Windlicht
nicht vergessen!)

Aus der Krippe der Friedenskirche
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GOTTESDIENSTE

A   = Abendmahl im Anschluss an den Gottesdienst
U. Bö  = Pfarrerin Ute Böning
M. Bö = Pfarrer Manfred Böning

Datum Friedens-
kirche

Nicolai-
kirche Pfarrer/in Bemerkung

4. Oktober 9.30 Uhr 11 Uhr U. Bö Erntedank

11. 9.30 Uhr – Irle

18. 9.30 Uhr – Aden

25. 9.30 Uhr – M. Bö

31. Oktober 17.00 Uhr 18.30 Uhr M. Bö Reformation

1. November – – – kein Gottesdienst

8. 9.30 Uhr – M. Bö

15. 9.30 Uhr 11 Uhr M. Bö

22. 9.30 Uhr U. Bö

10.30 Uhr U. Bö nur mit Anmeldung

29. 9.30 Uhr 11 Uhr U. Bö 1. Advent

6. Dezember 9.30 Uhr M. Bö

13. 9.30 Uhr M. Bö

20. 9.30 Uhr U. Bö

24. 13 - 15 Uhr offene Kirche

16.30 Uhr U. Bö nur mit Anmeldung

18 Uhr M. Bö nur mit Anmeldung

17 Uhr M. Bö nur mit Anmeldung

22 Uhr M. Bö nur mit Anmeldung

25. 9.30 Uhr M. Bö A Weihnachten

27. 9.30 Uhr U. Bö
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GOTTESDIENSTE

Datum Friedens-
kirche

Nicolai-
kirche Pfarrer/in Bemerkung

3. Januar 9.30 Uhr U. Bö

10. 9.30 Uhr M. Bö Neujahrsempfang

17. 9.30 Uhr 11 Uhr M. Bö

24. 9.30 Uhr M. Bö

31. 9.30 Uhr M. Bö

7. Februar 9.30 Uhr

14. 9.30 Uhr

21. 9.30 Uhr 11 Uhr

28. 9.30 Uhr M. Bö

7. März 9.30 Uhr

14. 9.30 Uhr U. Bö

31. Oktober - Reformatonstag

Gottesdienste in Sendenhorst und Vorhelm mit anschließendem Luther-
Essen, in Vorhelm ohne vorherige Anmeldung und mit Abendmahl,

In Sendenhorst Anmeldung zum Essen notwendig, Telefon 02526 1425

24. Dezember - Heiligabend

Nähere Infos auf Seite 8 und 9
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HOMEPAGE, NEWSLETTER UND KOLLEKTEN

Informationen zu Taufe, Trauung, Konfirmation und Beerdigung:

www.ev-sendenhorst-vorhelm.de

Unter den besonderen Bedingungen
der Coronazeit sammeln wir in un-
seren Gottesdiensten nur eine-
Kollekte am Ausgang ein.
Der Betrag wird zur Hälfte für Aufga-
ben der eigenen Gemeinde und das
Kinderheim Zarfat im Partnerkir-
chenkreis in Indonesien,
sowie für unterschiedliche Projekte,
verwandt.

Einzelheiten s.
https://www.evangelisch-in-
westfalen.de/service/downloads/

Für Infos und Neuigkeiten aus
der Gemeinde, sowie kurze
Monatsandachten versenden
wir 1 - 2 mal im Monat einen
Newsletter per E-Mail. Wenn
Sie Interesse daran haben,
schicken Sie bitte eine kurze
Nachricht an Pfarrerin Böning
uboening@kirchenkreis-hamm.de

Neues Parament in der
Friedenskirche
Zu Erntedank wird das neue
Parament der Gemeinde vor-
gestellt. In leuchtenden Far-
ben weist es auf das
Kirchenjahr hin. (Näheres s.
Andacht oder auf dem gemein-
deeigenen youtube-Kanal).
Die Redaktion dankt dem För-
derverein der Friedenskirche
für die Kostenübernahme des
Paraments herzlich!

Der Vorstand des Fördervereins mit dem neuen
Kanzeltuch
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Wir bieten an

Beratung & Planung

Schnittarbeiten

Beregnungsanlagen

Pfl anzarbeiten

Stein- & Pfl asterarbeiten

Individuelle Holzterrassen

Teiche & Wasserspiele

Zaunanlagen & Sichtschutz

Alter Postweg 9 48324 Sendenhorst
Fon 02526/9388882 Fax 02526/9388887
Mobil 0160/8733008
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 GRUPPEN UND KREISE

HANDARBEITSKREIS
Freitag 10 Uhr
G. Ferrarotto (02528 8603)

ÖKUMEN. GOTTESDIENSTE
Drüke-Möhne-Senioren-Zentrum
Vorhelm
monatlich

Nicolaikirche Vorhelm

AKTIFIA
Dienstag 20 Uhr, 2-monatl.
Nähere Info´s in der Tagespresse
P. Hanskötter (02528 1927)
I. Kerl-Karos (0172 8444428)

FRAUENKREIS
Mittwoch vierzehntäglich
15 bis 17 Uhr
G. Ferrarotto (02528 8603)
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GRUPPEN UND KREISE

Friedenskirche Sendenhorst

FRAUENTREFF
Mittwoch 14-tgl. 15 bis 16.30 Uhr
H. Butz-Novak (02526 1635)
K. Kirchner (02526 1287)

Die Treffen finden unter Corona-
Schutzbestimmungen statt, Sie
erhalten einen Einzeltisch und sind
gebeten, eine Mund-Nase-Maske
mitzubringen. Damit die Leite-
rinnen gut vorbereiten können,
melden Sie sich bitte an.

Herzlich willkommen!

Termine:
7. Oktober, Waldtraut Fricke,
Myanmar, Vortrag mit Präsentation
21. Oktober, Kaffeenachmittag
4. November, Pfarrer Manfred
Böning, „Wie ist die evangelische
Kirche aufgebaut?“
18. November, Kaffeenachmittag
2. Dezember, Pfarrerin Ute Böning,
„Advent in aller Welt“
16. Dezember, Adventliches Bei-
sammensein

Abstand wird wegen der Gesundheit groß geschrieben
Im Vordergrund das Leitungsteam: Karin Kirchner und Heidrun Butz-Novak
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ein wichtiges Standbein des evange-
lischen Hilfswerkes. In unseren Hei-
ligabend-Gottesdiensten bitten wir
alljährlich um eine Kollekte dafür.
Natürlich kann man auch online
spenden, bzw. sich über die Verwen-
dung der Spenden informieren:

https://www.brot-fuer-die-
welt.de/spenden/

Suchen Sie
noch ein
Weih-
nachtsge-
schenk für
Ihre Lie-
ben? Viel-
leicht
finden Sie
etwas in
einem der
Online-
Shops des

Fairen Handels, dort erhalten die
Bauernfamilien und Produzenten ei-
nen gerechten Lohn, häufig sind die
Produkte auch unter ökologischen
Gesichtspunkten hergestellt. Das
Angebot reicht von Kaffee, Süßig-
keiten und anderen Lebensmitteln
über Kunsthandwerk, Bälle und
Spielzeug bis zu Kleidung, Taschen
und Schmuck. Hier nur drei Bei-
spiele:

https://shop.brot-fuer-die-welt.de//

https://www.gepa-shop.de/

https://shop.el-puente.de/

Heiligabend-Kollekte

Großes Vertrauen in „Brot für
die Welt“ – Spendenbilanz
108.553,95 Euro wurden im Jahr
2019 aus dem Ev. Kirchenkreis
Hamm für das Hilfswerk „Brot für die
Welt“ gespendet. In dieser Summe
sind alle Kollekten und Spenden aus
der Region Ahlen, Bönen, Hamm,
Senden-
horst und
Werne
enthalten.
„Ich bin
sehr froh,
dass so
viele Men-
schen
auch 2019
gegen Ar-
mut und
Ungerech-
tigkeit ge-
spendet und damit Millionen
Menschen geholfen haben, ihre Le-
benssituation zu verbessern. Brot
für die Welt ist für die Spenderinnen
und Spender einfach vertrauenswür-
dig", so bedankt sich Superinten-
dentin Kerstin Goldbeck.

45 Euro für ein Mutterschaf – mit
einer Schafzucht können die Fami-
lien in Äthiopien ihre Kinder ernäh-
ren. Dies ist nur ein Beispiel, wie die
Aktion Brot für die Welt Menschen
bei einer selbstständigen Lebensfüh-
rung unterstützt. Neben der Nothilfe
ist das Anliegen Hilfe zur Selbsthilfe

BROT FÜR DIE WELT
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habe und wie das kommende
Jahr und Jahrzehnt wohl sein
werden.

Als Christen dürfen wir die ver-
gangene Zeit genauso wie die
noch kommende Zeit in die Hand

Gottes legen und
sie jeden Tag neu
aus seiner Hand
annehmen.

Die evangeli-
sche Kirchenge-
meinde wünscht
Ihnen einen fröh-
lichen Tag,
Gesundheit und
Gottes Segen

zum neuen Lebensjahr!

Auch wenn wir Ihre Geburts-
daten nicht veröffentlichen dür-
fen, wünschen wir Ihnen alles
Gute und Gottes Segen zu Ihrem
Geburtstag. Jeder Geburtstag
und besonders ein sogenannter
runder
Geburtstag
lässt ein
wenig inne-
halten und
darüber
nachden-
ken, was
ich im ver-
gangenen
Jahr oder
Jahrzehnt alles erlebt

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren allen, die in den Monaten

Oktober, November, Dezember, Januar und

Februar Geburtstag feiern, recht herzlich!
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Getauft wurden:

6 Kinder

Getraut wurden:

2 Paare    SH

Bestattet wurden:

8 Gemeindeglieder

TAUFEN, TRAUUNGEN, BEERDIGUNGEN

VH = Vorhelm
SH = Sendenhorst

Gott spricht: Fürchte dich nicht,
denn ich habe dich erlöst; ich habe
dich bei deinem Namen gerufen;
du bist mein!

Jesaja 43, 1

Gott hat seinen Engeln befohlen,
dass sie dich behüten auf allen
deinen Wegen.

Psalm 91,11

Nun aber blieben Glaube, Liebe
Hoffnung, aber die Liebe ist die
größte unter ihnen.

1. Korinther 13,13
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Jahren versehen hat, dankt ihr das
Presbyterium sehr herzlich! Im Got-
tesdienst am Reformationstag, 31.
Oktober, 17 Uhr in der Friedenskir-
che soll dieser Dank öffentlich aus-
gesprochen werden. Wir wünschen
Frau Bassauer Gottes Segen, gute
Gesundheit und hoffentlich weiterhin
viel Freude an ihrem Dienst.

Den Altar mit Blumen, Kerzen und
Tüchern schmücken, das Abendmahl
vorbereiten, Gesangbücher austei-
len, Liednummern anstecken, Tauf-
wasser erwärmen, Kollekten
einsammeln und einzahlen, all dies
gehört zu den Aufgaben einer Küste-
rin. Und noch vieles mehr: Das Rei-
nigen von Kirche und
Gemeindehaus, Heizen und Lüften,
Botendienste, Kontrolle von Läute-
anlage, Glocken, Turmuhr und elek-
trischer Zeitschaltung. Aus dieser
Aufzählung wird deutlich wie wichtig
der Dienst einer Küsterin ist, den
Frau Ida Bassauer seit nunmehr 25
Jahren für unsere Kirchengemeinde
versieht. Viele Arbeiten geschehen
im Hintergrund, sind vielleicht gar
nicht auf den ersten Blick zu sehen,
doch unbedingt notwendig für Got-
tesdienste und Gemeindearbeit.

Der Dienstbereich von Frau Bassau-
er hat sich mehrmals geändert, an-
fangs gehörten Gartenarbeiten
dazu, eine Zeitlang Reinigungsar-
beiten in der Nicolaikirche, Stunden
mussten gekürzt werden, auch die
Gemeindearbeit hat sich in 25 Jah-
ren geändert. Neue Aufgaben kamen
hinzu, wie aktuell die besonderen
Corona-Schutzmaßnahmen in Got-
tesdiensten und im Gemeindehaus,
s. Foto.

Für ihre Zuverlässigkeit, das große
Engagement und ihre Verbundenheit
zu unserer Gemeinde, mit der Frau
Bassauer ihre Aufgaben in all den

DIENSTJUBILÄUM FRAU BASSAUER

INFO:
Das Wort Küster kommt aus dem
Lateinischen und ist abgeleitet von
custos altaris und bedeutet Wäch-
ter. Der Küsterdienst, entwickelte
der sich aus dem schon in der Bibel
(zum Beispiel in der Apostelge-
schichte) beschriebenen Diakonen-
amt, ist ein geistliches Amt.

Die Küsterin dient und hilft durch
ihren Dienst der Verkündigung des
Wortes Gottes.
Nach: Evangelische Küstervereinigung Westfalen
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Kirchenmusiker:
Herr Stahl
Telefon: 0178 196 7994

Küsterin:
Frau Bassauer
Telefon: 0151 4166 8753

Beratung und Hilfe
Diakoniestation Ahlen-Sendenhorst:
Görlitzer Straße 1a
Telefon: 02382 - 60 255

Frauenhaus Hamm:
Telefon: 02381 - 53 061
E-mail:
Frauenhaus@diakonie-ruhr-hellweg.de

Telefonseelsorge:
gebührenfrei und anonym
Telefon: 0800 - 111 0 111

Impressum:
Evangelische Kirchengemeinde Sendenhorst,
Südtor 16, 48324 Sendenhorst
Pfarrer Manfred Böning,
Telefon 02526 - 93 93 903.

Erdnuß Druck GmbH Sendenhorst.
Der Friedensbote erscheint 3-mal im Jahr mit
einer Auflage von 1.650 Stück.
Wenn Sie die Veröffentlichung persönlicher Da-
ten nicht wünschen, melden Sie sich bitte vor
Redaktionsschluss im Gemeindebüro.
(1. Februar 2021)

Internet: www.ev-sendenhorst-vorhelm.de

Evangelische Kirchengemeinde
Sendenhorst & Vorhelm
Südtor 16, 48324 Sendenhorst,
Telefon: 02526 - 14 25
Fax: 02526 - 93 78 11
E-mail:
HAM-KG-Sendenhorst@kirchenkreis-hamm.de
Spendenkonto:
IBAN: DE38 4005 0150 0070 0001 04

Öffnungszeiten Gemeindebüro
Frau Gudzian
Montag  16 - 18 Uhr
Mittwoch  17 - 18 Uhr
Außerhalb der Bürozeit nimmt der
Anrufbeantworter Ihre Nachrichten entgegen.

Pfarrer/Pfarrerin:
Ute und Manfred Böning
Heinrich-Esser-Str 34
48324 Sendenhorst
Telefon: 02526 - 93 93 903
E-mail Pfarrer Böning:
mboening@kirchenkreis-hamm.de
E-mail Pfarrerin Böning:
uboening@kirchenkreis-hamm.de

Presbyterium:
Vorsitz: Pfarrer Manfred Böning
Kirchmeisterin Gebäude:
Gerlinde vom Werth
Telefon: 02526 - 939 794
Kirchmeister Finanzen:
Detlef Ommen
Telefon: 02526 - 1438

Förderverein für die Friedenskirche
Sendenhorst
Vorsitzender: Herr Esch
Telefon: 02526 - 33 04
Spendenkonto:
IBAN DE89 4036 1906 8655 2489 00

Förderverein für die Nicolaikirche
Vorhelm
1. Vorsitzende: Frau Hoke
Telefon: 02528 - 35 86
Spendenkonto:
IBAN: DE84 4005 01500034 1037 47
Homepage: http://nk.vorhelm.com

IMPRESSUM UND ADRESSEN
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Reiche Ernte -
Erntedank

Foto: M. Böning



Andreas     Sarah        Alina      Jason
Florko        Lichte       Gille      Kromm

Finn Laube   Andrej Löffler

Jonas    Daniel    Maurice
Grabowski  Ehmann     Böcker

Maxim   Maxim  Linus
Vogel   Olschewski  Schmedding

Miguel     Joel    Elina      Thomas
Grün     Delchmann  Kuhn      Fuhr

Vincent   Sofie         Finn          Eric  Samantha
    Schreck        Wüstenbecker Steitz   Schenck

Timo   Erick   Alexander
Zumdohne  Zwetzig  Schmidt

Robin      Nick                  Maya       Neele
Averhage Fährenkemper Brauner   Hartke

 Lukas   Manuel             Cedric
Pape   Reiprich       Steinbach

Noah    Simon   Hannah
Minch   Holle  Neumann


